
GÖTZENS
Kirchenkrippe

Krippen-Name:	 	 Weihnachtskrippe in der
					     Wallfahrtskirche Götzens
Krippen-Besitzer:	 Pfarre Götzens
Adresse:	 		  6091 Pfarrkirche Götzens

Besichtigungszeit:	 8. Dezember bis 2. Februar (Lichtmess)
					     von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
Die Kirchenkrippe „Peter & Paul“ in Götzens wurde 2005 von den Mitgliedern des 
Krippenverein Götzens renoviert, beziehungsweise nachgebaut.
Ein Tempel (erbaut 1880 von Franz Eigentler I., Gründungsmitglied des Tiroler Lan-
desverbandes und Gründer des KV-Götzens) ersetzt die Stallruine. 
2005 wurden die Umrahmungen und Zäune von den Mitgliedern des Krippenverein 
Götzens erneuert, sowie die Hintergrundbilder von Franz Niederhauser aus Thaur 
restauriert.



Krippenberg und Krippenhintergrund:

Alter des Berges:	 um 1800
Bergbauer:		  	 unbekannt, 1880 erneuert und erweitert
					     von Franz Eigentler I. (Götzens)
Größe:				    Breite: 8 m / Tiefe: 3 m / Höhe: 7 m
Baustil:				    Barock
Baumaterial:		  Bretterbühne / Tuchberg
Sonstiges:			   Der Krippenberg ist eine 2-etagige-Bretterbühne 
mit einer Stallruine für die Geburt-Christi und steht bis Silvester.
Ein Tempel ersetzt die Stallruine und wird ab Silvester für die Beschneidung / 
Reiterzug / Tod des Herodes /Anbetung der Könige / Lichtmess umgebaut.

Alter des HG:		  um 1800
Hintergrundmaler:	 Georg Haller (1772-1838)
Größe:				    Breite: 10 m / Höhe: 5 m /	Teile: 6
Gemäldestil:		  Barock
Farbenart:			   Tempera
Sonstiges:			   Die aus der Vogelschau-Perspektive wiedergegebene 
Landschaft des Hintergrundes, wurde von Georg Haller, seinen Sohn Felix Hal-
ler und vom Thaurer Maler Josef Kramer „Mundler“ immerwieder verwendet.



Krippenfiguren:

Alter der Figuren:	 zwischen 1790 bis 1820
Kleider-Stickerei:	 Frauen und Männer aus Götzens
					     Alter Liedler, Alter Hauser,
					     Messner Angela, Margret und Lisl Bair
Wachsköpfe:		  Wachszieher-Firma  Leitl aus Innbruck
Holzteile:			   Johann Kleißner (Plätz aus Zirl)
Pferde und Tiere:	 Georg Haller aus Götzens (um 1800)
Figuren-Größe:		  60 cm bis 70 cm
Figuren-Stil:		  Barock
Figuren-Art:		  Gekleidete Glieder-Puppen
					     Holzteile und Wachsköpfe
Anzahl der Figuren:	Personen: 70 / Schafe: 26 / restl. Tiere: 28
Sonstiges:			   Die Figuren wurden in Götzens beziehungsweise in 
Orten der näheren Umgebung hergestellt und nicht wie für die damalige Zeit 
üblich in Frauenklöster.

Anzahl der Darstellungen:

Verkündigung / Herberge-Suche / Anbetung der Hirten / 
Beschneidung / Königszug / Anbetung der Könige / 
Flucht nach Ägypten / Jesus im Tempel / Namen Jesu / 
Maria Lichtmess


